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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd)

SC Heuchelhof Würzburg V : TTC Oberaltertheim II 
Montag, 06.11.2023, 20:00 Uhr

SC Heuchelhof Würzburg V gegen TTC Oberaltertheim II 9:1

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SC Heuchelhof
Würzburg V im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Südwest (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) gegen den TTC Oberaltertheim II umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 29:4 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Stengler, Schmitt und
Tittel, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Stengler / Schmitt holten mit einem 11:9, 11:9, 10:12, 12:10 gegen
Seubert / Müller den ersten Punkt für ihr Team. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Wenig Chancen ließen
Tittel / Rebensdorf im Anschluss beim 11:8, 11:7, 11:3 ihren Gegnern Schwab / Hepp. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Alexander Stengler hatte anschließend seinen Gegner Benjamin Schwab beim deutlichen Sieg in
drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Eher ungefährdet war der 3:0-
Erfolg von Hans Tittel gegen Daniel Seubert. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Otto Schmitt hatte dann gegen Andreas Hepp bei seinem
Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Unglücklich war Waldemar Rebensdorf wenig später in
der Partie gegen Jochen Müller, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Eher wenig Gegenwehr bekam Alexander
Stengler beim 3:0 von Daniel Seubert. Das war ein souveräner Sieg. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Eher ungefährdet war der 3:0-
Erfolg von Hans Tittel gegen Benjamin Schwab. Durch diese Niederlage liegt Schwab nun bei einer
Bilanz von 3:9 seit Beginn der Saison. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Jochen Müller zeigte
Otto Schmitt seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Resultat: SC Heuchelhof Würzburg V 8 Punkte, TTC Oberaltertheim II 1
Punkte. Waldemar Rebensdorf hatte seinen Gegner Andreas Hepp beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Mit diesem letzten Spiel wurde damit
der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SC Heuchelhof Würzburg V in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
20.11.2023 gegen den SV Geroldshausen IV an. Für den TTC Oberaltertheim II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Jahn Würzburg II am 14.11.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 2:10 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SC Heuchelhof Würzburg V

Doppel: Stengler / Schmitt 1:0, Tittel / Rebensdorf 1:0 
Einzel: A. Stengler 2:0, H. Tittel 2:0, O. Schmitt 2:0, W. Rebensdorf 1:1 

 TTC Oberaltertheim II
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Doppel: Seubert / Müller 0:1, Schwab / Hepp 0:1 
Einzel: D. Seubert 0:2, B. Schwab 0:2, J. Müller 1:1, A. Hepp 0:2


